
C1 Gewerbe und Handel 10 

      Bauzunft zum Mond 

 

 

1   Allgemeine Polizeiordnung zur Verlesung „bey dem Aydtbott“                         1598 
     4 Seiten 
 
2   Mitteilung der Freiburger Zimmerleutezunftordnung 
     (Gesuch der Murbachischen Kanzlei zu Gebweiler i. Elsass)                          1608 
     1 Schr. 
    
3   Missbräuchliche Beschäftigung von Soldaten der Garnison 
     zu Zimmerarbeiten in der Stadt  
     (Beschwerde der Zimmermeisterschaft beim Rat )                                           1669 
      1 Schr. 
  
4    Eisendiebstahl durch Zimmermann Joseph Lintner im der 
      Weinbrennerschen Apotheke 
      (Beschwerde Lintners beim Rat über ihm deswegen gemachte 
      Vorhaltungen)                                                                                                   1674 
      1 Schr.  
 
5   Verurteilung von zwei Meistern aus der Bauzunft wegen nicht 
     genannten Vergehens 
     (Abweisung des Einspruch der Verurteilten durch die städt. Kanzlei)              1706 
     1 Bl.   
 
6  „Renovierte Ordnung“ des Zimmerhandwerks zu Freiburg                               1718                       
      Libell, 12 Bl. in Schutzumschlag und 2 Abschriften, 6 bzw. 10 Bl.                                                          
 
7    Einführung einer neuen Ordnung des Zimmerhandwerks 
     (Prot. der Beratung mit dem Schultheiß)                                                          1718  
     4 Bl.      
 
8   Unterschied zwischen Zimmermeistern und Brunnenmachern 
     (Anfrage der Stadt Überlingen und Auskunft von Bgm. und Rat  
     von Freiburg)                                                                                                     1738 
     3 Schr. 
 
9   Vergabe von Zimmerarbeiten durch die Stadt an wechselnde  
      Zimmermeister  
     (Gesuch der städtischen Zimmermeister an die 
      landesfürstliche Kommission in den v.ö. Landen)                       o.D. (1. H. 18. Jh.) 
      1 Schr. 
 
10 Unterhalt bedürftiger Zimmergesellen im Armenspital 
     („Verpflegungs-Contract“ zwischen der Bruderschaft der Zimmergesellen 
     und dem Freiburger Armenspital)                                                                     1753 
     4 Bl., mit Lacksiegeln 
 
 
 



 
11 Niederlassung und bürgerliche Annahme von Zimmerleuten 
     in Freiburg 
     (Gesuche, Stellungnahmen, Bescheide)                                                 1760-1774 
     1 Fasz.    
 
12  Konfirmation und Abänderung der Handwerksartikel 
      (Gesuch der Zimmermeisterschaft zu Freiburg an Maria-Theresia                
      und Schr. der  v.ö. Repräsentation und Kammer hierzu an die  
      Stadt Freiburg)                                                                                                 1762 
      2 Schr. 
 
13 Scheltung der Zimmermeister Sylvester und Peter Handtmann  
     von Villingen 
     (Korrespondenz hierüber zwischen den Zimmermeisterschaften 
     zu Villingen und Freiburg sowie v.ö. Repräsentation u. Kammer und 
     Stadt Freiburg)                                                                                                  1762  
     4 Schr.     
 
14 Zimmermeister Caspar Bomer 
     (Bestätigung über Berufsausübung)                                                                 1768 
     1 Bl. 
 
15 Bevorzugung von Freiburger Zimmermeistern bei der Auftragsver- 
     gabe in Lehen und Betzenhausen 
     (Gesuch der Zimmermeisterschaft an den Freiburger Magistrat)                     1773 
     1 Schr. 
 
16 Zwischen Schreiner- und Zimmermeisterschaft strittige Zuständigkeit 
     für alle Arbeiten, „welche von dem Hobel abhanget“, und insbesondere  
     für die Anfertigung einer „gestempten Stiege“ 
     (Stellungnahme der Zimmermeisterschaft an den Freiburger Magistrat)         1773 
     1 Schr. 
 
17 Abgrenzung der Handwerke der Zimmerleute, Glaser, Maurer, Schreiner 
     und Baumeister 
     (Anfrage des Rats zu Waldkirch und Bescheid)                                      1776-1777 
     1 Fasz. 
 
18 Weigerung der Zimmergesellen Mathias Oechsle, Joseph Kunzelmann 
     und Mathias Thoma  einen monatlichen Beitrag in die Lade der Gesellen  
     zu bezahlen                                                                                              1787-1788 
     1 Fasz. 
 
19 Durchführung eines Augenscheins im Zusammenhang mit einem 
     Antrag auf Berücksichtigung bei der städtischen Auftragsvergabe 1826 
     (Gesuch der Zimmermeisterswitwe Ursula Scherer an den Magistrat um  
     Beiziehung ihres Werkmeisters Jonas Hannhart und abschlägiger 
     Bescheid)                                                                                                           1826 
     1 Fasz.    
 
 



 
20 Meisterstück des Georg Asal 
     (Information des grhzgl. Stadtamts an den Magistrat über seine Verfügung 
     hierzu an die Freiburger Zimmermeisterschaft)                                                 1827 
     1 Schr.  
 
21 Missbräuchliche Übernahme von Bau-Accorden durch auswärtige 
     Zimmermeister                              
     (Beschwerde der städt. Zimmermeister beim Bürgermeisteramt )                    1833 
     1 Fasz. 
 
     
    
   
           
      
  


